
Direktion: Ludwig Zimmermann

Konntag, den 15. Movstnber 1903: Serie V4
^' " """" Mit neuer Ausstattung an Dekorationen und Kostümen -----------

Tannhäuser

unö öer Sängerkrieg auf Wartburg

Ritter und ^äng?r

Edelknabe

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich.

Personen:
Hermann, Landgraf von Thüringen .
Tannhäuscr . , . ,
Wolfram von Eschinbach .
Walther von der Bogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Rcinmar von Zweier .
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venus ....
Ein junger Hirte
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Thüringische Ritter, Grafen und Edelleute, Edelfrauen, Edelknaben, ältere und jüngere Pilger,
Sirenen, Najadcn, Nymphen, Bacchantinnen.

Ort der Handlung: Thüringen, Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.
Die Gruppierungen im 1. Auszug arrangiert von der Ballettmeisterin Emilie Strigel-Senberg,

ausgeführt vom Ballettpcrsonal.
Neue Dekorationen: 1. Aufzug: Uenusgrotte

1. Aufzug, Verwandlung: Wartburg in Srichjahrsstimmung
3. Auszug: Wartburg in Kerbstslimmnng

aus dem Atelier des Stadtlheatcrs, gemalt von dem städtischen Theatermaler Georg Hacker.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere'Pause statt,

---------------- Während der Hnuptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen, ----------------
Umbesetzunge« infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

MM' Textbücher sind an der Kasse und bet den Vtlletteurenzu haben. "WH
Während der Ouvertüre sind sämtliche Gingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Opernpreise:

Heinrich Gärtner
Clemens Kaufung
Franz Grassegger
Caesar Krause
Alfons Schützendorf
Anton Passy-Cornct
Eduard Gisiger
Fanny Pracher
Iulll Bielfeld
Hcrmine Förster
Elfe Pöhn
Melll Wiels
Clotilde Nechnitz
Clara Bellwidt

I. Rllng-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Bnlkon . .
I. Rang-Mittellogen.
Parkett, Reihe 1 bis 7
I. Rang-Seltenlogen.
Psn'lettwaen, . . .

' ) Mk. ?,-

' ) „ 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12
Stehparkett .....
II. Rang-Balkon . . .
II. Rang-Seitenlogen .
Parterre......
Galerie ......

Ml. 3,-
// 2,—
„ 1,50

,/ 0,50

Kllssmöffnmig6 Uhr Einlaß 6'/2 Uhr Anfang? Uhr Ende 10^ Uhr

Montag, 16. November 1903. Serie ^g-

Mgoletto
Oper in 3 Alten von G. Verdi.

Dienstag, 17. November 1903, Serie «6:
Anfang 7 Mr -Mtz ««- Anfang 7 Uhr

Die Walküre
Handlung in 8 Aufzügen von Richard Wagner.

Mittwoch, 18. Nov.: Keine Vorstellung, — Donnerstag,19. Nov., zum 1. Male: Der Tugendhof.
— Freitag, 20. Nov.: Maria. — SamSwg, 21. Nov.: Heimat. — Sonntag, 22, Nov,, nachmittags,
Die Journalisten. Abends: Der Gaukler unserer Lieben Frau.
Äl« Hl?<«-l»oi-ol'l'i»»»^<' Tosca, Musttdiama in 3 Akten von V. Snrdou, L. Illicn und G. Giacosn.
All, A»1»44»t^cll1l»l1!,. Deutsch von Max Kaloeck. Musik von G. Puccini.

Kater Lampe, Komödie in 4 Alten von Emil Rosenow.

Tie Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen. "M>



Sardou gegen die moderne französische Dramenliteratur. Der Pariser Bericht¬
erstatter der Tunner „Stampa" hatte unlängst Gelegenheit, sich mit Sardou über die moderne
französischeDramenliteratur zu unterhalten. Der Italiener gestand zaghaft, daß er die Begeisterung
der Pariser für den jüngsten Capus („L'Adversaire") nicht recht verstehen tonne. „Das will ich
Ihnen gern glauben," erwiderte Sardou. „Es ist ja ganz unerhört, was man uns jetzt als Meister¬
werk aufschwatzenwill. Man muß nur hören, was das Ausland von den großen Pariser Erfolgen
halt! Gestern erst sprach ich mit einem der bekanntestendeutschen Thcaterdirektorcn, und wissenSie,
was er mir sagte? „Raten Sie uns, Meister, was wir tun sollen! Denn die Komödien, die jetzt
in Paris triumphieren und für die wir gepfefferte Preise zahlen müssen, führen uns direkt zum
Bankrott." — „Aber die Kritik hat doch nahezu einstimmig „L'Adversaire" für ein Meisterwerk
erklärt," warf der Italiener ein. ^ „Die Kritik!" rief Sardou lachend. „Glauben Sie denn wirklich,
daß es in Paris noch ernstzunehmcnde dramatische Kritiker gibt." Der Berichterstatter sprach
dann von Sardous „Dante", der gegenwärtig in Ncw-Iork von Irving zur Aufführung gebracht
wird. „Das Stück kenne ich nicht," sagte Sardou trocken, „der „Dante", den Irving aufführt, ist
nicht von mir. Das ist nichts als eine schlechte, gewöhnliche,blödsinnigeUmarbeitung meines Dramas,
die sich Irving zu eigenem Gebrauch geleistet hat. Als ich erfuhr, was die beiden Irving aus
meinem Drama gemacht haben, weigerte ich mich, zur ersten Aufführung nach London zu fahren, und
schützte Furcht vor der Seekrankheit vor. Irving hat nicht nur den Text geändert, sondern sogar
die Lichtwirtungen, die ich gewissenhaft studiert hatte; er sieht nur immer darauf, daß er selbst
elektrisch beleuchtetwird! Wenn der „Dante" einmal in Paris aufgeführt werden folltc, könne nur
De Max die Hauptrolle spielen, und dann erst würde man den richtigen „Dante" kennenlernen." ^-
„Aber weshalb haben Sie denn gestattet, daß Irving das Werk nach Amerika schleppt?" — „Weil
es mir viele Dollars bringt! Sie können sich nicht denken,was England und Amerika mir früher,
als ich noch ein armer Schriftsteller war, gestohlenhaben! Tausende von Malen führten sie meine
Stücke auf, ohne daß ich einen Pfennig dafür erhielt. Und Nußland erst! Dort ist der Diebstahl
von literarischem Eigentum zu einem System erhoben und gewissermaßeneine nationale Einrichtung."
Man darf neugierig sein, was die Pariser Dramatiker und Kritiker und das so schwer beleidigte
russische „Brudervolk" auf Sardous Ausfälle erwidern werden.
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!8i»«1^^OilU«: ?»t«1-, V«»»«?t ». Nl^»I»liVN^VO!lUO (Hirylit r Import)
Neliw?rc>äu^to äer ^VEiubsr^L dsr d«tr. ?ioäuIctioii3läu<lLi, b«i voller 0»r«lutie tür «llturrvin« 'rraubßu-
»liftß, »IZ 8tli.i^uii^8U!itte1 luiXr»,uIcs u N6llaiiv2,Iß326i!tsii von är^tl. ^.utoritiiteu suiptolilLu, I«i> o3. »ol^liß
2U UÄüIiswIiLiiäLii?lßi8«u: 8t>ßrrv V, 1,20—5,—, U».6,LiiA, v. 1,25—6,—, ?ortMsiu v. 0,90—8,—, HI ülüF», v.
1,2N—3,—, Neäi^iukI-IokÄVSl v. 1,60—4,^,it«,1islliz<:Qerroter in.tel'lVLiii, außsuoum 8ü88lieli, voll u.liilllli^,
intol^« se» IiolleuLi»en3«!lllltß8 tüllltI«ii»i'i»iV8olii2iloiuz>t'8d1ell, 1,20, ljämt1.iilb/iI,titl.,i.I)N33oIäaitt>
IIku«, 8«lllr-, No8«1-,Adom-, äontsolisn. lr^un.Not^v,, slimtl. bei voller 6s»rkllti« f. üsiulloit. H.u8t. ^roisl. L, V.
H?«l lli»»»i«I O«bi»«i», ^V«i»^»o»»I»»il«llI«ilK, F>ii»»«!H<»rt, 6ostK«8tr. 9. loleplion 355

UillL^ von ?. lFirHrclst ii Li«,, VÜL^eläni'f.
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(<Iir«Kt«r Import)
NedtL kruäu^te der ^Veiubergs äsr Kstr. ?loän!ctic>uZl2,ll<1sr,l»«i voller <H»r»iiti« tür «aturrvil!« IrauKen-
»3Ne, 2I? Ziäl^ullssLiuiltßl iürXrauIie u, AßIiouvlllL«2Lut,ßllvon 3.l2tl. H,utc>rit8,tLuLinvtolllou, I«n c>L, 3<,Il'li8
xu ulled^lsdenäsn ?rsi88u: Ldorrv v. 1,20—5,—, NadLiiu, v. 1,25—6,—, ?oitv?siu v. 0,90—6,—, HIalkA», v.
1,20—3,—, Nßäixinkl-^okNVßl v. 1,60—4,—^talisnizcllLriotsri^tel^sin, anAsnsIiiu Zü88lie1i,voliu,iiil!,tti^,
intol^« «Is» Kalißul!i»«nß«!!ll!,t«« tür ltii»t»,i'»»i«8eni'211 eiuptLulLn, 1,20, 88,mt1,inb/4l<tiü,,i,I)ii38Lläolttr
II»,U8. 8ll»,r-, NoZtzl-, Nlieiu-, äsutsens n, tiaux. Not^v., suiutl, nsi vuI1«r <)lll »uti« f. üeiull«it. H,n8t, pleiZI,2. V,

Uruelv von ?, (jiiHiHst A Lis,, I>üi>6«lHulk,
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